
DER  JAKOBUSBOTE
BOCKFLIESS

PFARRE HL. JAKOBUS D. ÄLTERE IM PFARRVERBAND "WEINVIERTEL SÜD"                    3/2023
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Erntedank- und Jakobusfest sowie Segnung des Pfarrheimzubaus
Sonntag, 1. Oktober, 14:00 Uhr

40 JAHRE Priester                                                                                                                                         
 GR Jozef Wojcik
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KR P. Dr. Kazimierz Wiesyk SAC, Pfarrer

 WORT DES PFARRERS

        SAEN UND ERNTEN

„Und Jesus erzählte ihnen noch ein anderes  
Gleichnis: Mit dem Hmmelreich ist es wie mit 
einem Mann (Menschen), der guten Samen auf 

seinem Acker säte“(Mt. 13,24).

In der frohen Botschaft der Sommer-
zeit haben wir die bildhafte Rede Jesu 
über Säen und Ernten mehrmals gehört. 
Mich hat die Botschaft Gottes heuer be-
sonders angesprochen. Angesichts des 
Hungers in Afrika, in Indien und Mit-
telamerika (Haiti) werden die Getreide-
transporte aus der Ukraine brutal ver-
nichtet und der Hunger der Tausenden 
Menschen durch den Krieg miss-
braucht. In Bezug auf das Evangelium 
habe ich mich selbst gefragt:

     Was säe ich selbst durch meine Wor-
te und mein Verhalten? Welchen Wert 
(Qualität) haben meine Worte? Was ist 
die Aussaat meines Lebens? Beruhigt 
kann ich sagen: Die Saat meines Lebens 
ist das Wort Gottes selbst, das ich seit 
über 45 Jahren verkünde.
Es geht immer um die Sache Gottes, 
nicht um mich selbst und meine per-
sönliche Überzeugung. Außerdem: 
Wenn ich etwas spreche oder tue, hat 
das mit dem Bezug zur konkreten Situ-
ation zu tun. Unser Verhalten darf 
nicht durch puren Egoismus bestimmt 
werden. Gott hat uns alle in eine Le-
benssituation gestellt (Familie, Beruf), 
die einer permanenten Entwicklung 
unterworfen ist. So wie der Samen 
wächst und gedeiht, Tag und Nacht, so 
tragen wir permanent die Verantwor-
tung für die Lebendigkeit der uns an-
vertrauten Aufgaben. Jede Begegnung 
und jede Tätigkeit sollen zu einem Er-
folg führen.
     Eine andere Frage ist: Auf welchen 
Boden fällt der Same meiner Worte 
und Taten? Davon ist auch die Frucht-
qualität abhängig. Heute hören wir von 

der gefährlichen und lebensfeindlichen 
Verbauung und Zubetonierung der 
Grünflächen (13 Hektar Fläche täglich 
in Österreich). Solche verbauten Böden 
haben zwar einen Zweck und dienen 
den Menschen, aber sie selbst sind kli-
matisch tot. So ähnlich ist es mit Men-
schen, die nicht aufnahmefähig sind 
gegenüber der Botschaft des Lebens, 
die uns Gott selbst anbietet. Sie sind wie 

„imprägniert und betonversiegelt“!
     Das Evangelium Gottes will uns be-
freien, die Botschaft Gottes, die ehrlich 
verkündet wird, will uns stärken und 
glücklich machen. Daher werden wir 
auch im neuen Arbeitsjahr 2023/2024 
unsere Kräfte einsetzen, um den Men-
schen in den Pfarrgemeinden zu helfen. 
Heute brauchen  Menschen in einer 
Welt der Verunsicherung, der Angst 
und  des moralischen Zerfalls das 
Evangelium Gottes (Evangelium vitae, 
Johannes Paul II.) mehr denn je. Gera-
de die Kirche muss ihre Authentizität 
auf allen ihren Ebenen neu erarbeiten 
und sich dem suchenden Volk neu prä-
sentieren, damit es neues Vertrauen in 
die Kirche aufbauen kann. Menschen 
suchen nach Echtheit und Glaubwür-
digkeit, nach Sicherheit, Verlässlichkeit 
und Wahrheit.
     Auch die Transparenz wird heute 
sehr gefragt. Erst wenn der Hunger 
nach Zuverlässigkeit in der Kirche ge-
stillt wird, können wir vom reichen 
Ernten träumen. Fest steht, dass wir 
Menschen nicht berufen sind zu ernten. 
Das steht nur Gott selbst zu.        
      Unsere pastorale Aufgabe besteht 
darin, immer wieder neu auszusäen. 

Wir dürfen auch nicht vergessen, dass 
es zwischen Säen und Ernten auch ein 
Gießen und Warten gibt. Auch das ist 
unsere Aufgabe.
     Liebe Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter in den Pfarren unseres Pfarrver-
bandes! Liebe Mitchristen! Für die Zeit, 
die vor uns steht, wünsche ich Ihnen 
und mir viel Zuversicht. Wenn wir die 
Mitmenschen mit unserer Arbeit und 
mit unserem Engagement für die Bot-
schaft Gottes unterstützen, werden wir 
alle in unserem Leben reiche Frucht 
bringen. Diese Frucht ist oft unsichtbar, 
sie berührt das Herz, das die Kraft zum 
Leben braucht. Diese Kraft des Him-
mels wünsche ich allen für die Zukunft, 
besonders für die Herbstzeit 2023. Von 
Herzen erbitte ich den Segen Gottes für 
Ihre Familien und  für jeden von uns!

Mit frohem Gruß
Ihr Dechant a. D. und Pfarrer                                                      
KR P. Dr. Kazimierz Wiesyk SAC 

Denn Gott hat uns nicht einen Geist 
der Verzagtheit gegeben,                                                        

sondern den Geist der Kraft, der Liebe 
und der Besonnenheit.

(2 Timotheus 1,7)
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„STEHT FEST IM GLAUBEN”

  Diese Worte stammen aus dem geistli-
chen Testament von Papst Benedikt 
XVI,  das er bereits im Jahr 2006 ver-
fasst hat. Nach seinem Tod (31. Dez. 
2022) hat  der Vatikan es veröffentlicht. 
Sehr empfehlenswert.
  Das Herz des Erlösers steht offen für 
alle, damit wir freudig schöpfen aus 
den Quellen des Heils. Diese uner-
schöpflichen Quellen sind vor allem in 
den Sakramenten der katholischen Kir-
che vorhanden. Die sprudeln reichlich 
die Gnaden Gottes. Haben wir Mut, um 
gegen den Strom der Zeit zu gehen; 
Christus klopft an die Tür unseres Her-
zens. 
  Heilung durch die Beichte: In der hl. 
Beichte kann ein Mensch seine  durch 
schwere Sünden verlorene Freund-
schaft mit Gott und so den Frieden im 
Herzen und wirkliche Freude wiederer-
langen. Das Sakrament der Versöh-
nung ist deshalb ein Weg zum Glück in 
dieser Welt und in der Ewigkeit. 
Die Kirche nennt die Buße und Versöh-
nung sowie die Krankensalbung die Sa-

kramente „der Heilung“, welche in der 
Eucharistie als Wegzehrung für das 
ewige Leben gipfeln. Durch die Nähe 
der Kirche erlebt der Kranke die Nähe 
Christi, der ihn auf dem Weg zum Haus 
des Vaters begleitet (Joh,14,6) und ihm 
hilft, nicht in Verzweiflung zu geraten, 
sowie in der Hoffnung unterstützt, be-
sonders wenn die Reise ermüdender 
wird. Total wichtig und unersetzlich 
sind die Krankensakramente für die 
Sterbenden. Es ist ganz wichtig, einen 
Priester rechtzeitig kommen zu lassen, 
auch in der Nacht. Der Moment des To-
des ist ein entscheidender Schritt für 
den Menschen in seiner Begegnung mit 
Gott, dem Erlöser.  
Die Kirche ist aufgerufen, die Gläubi-
gen in dieser Situation spirituell zu be-
gleiten und ihnen die „Heilsressourcen“ 
des Gebets und der Sakramente anzu-
bieten. Dem Christen zu helfen, ist ein 
sehr hoher Akt der Nächstenliebe. Ge-
rade weil kein Gläubiger einsam und 
verlassen sterben darf, ist es notwendig, 
einen Priester kommen zu lassen. Das 

Evangelium des Lebens ist ein Evange-
lium des Mitleids und der Barmherzig-
keit, das an den konkreten, schwachen 
und sündigen Menschen gerichtet ist, 
um ihn zu erheben, ihn im Leben der 
Gnade zu bewahren und ihn, wenn 
möglich, von allen möglichen Verlet-
zungen zu heilen. Einmal im Jahr wer-
den alle kranken und alten Mitbewoh-
ner eingeladen zum Altentag mit 
Beichtmöglichkeit und Messfeier mit 
Krankensalbung als Stärkung im Lei-
den oder auch für die Genesung.
Euer Pfarrvikar Jozef Wojcik

Pfarrvikar Jozef Wojcik

40 JAHR E PR IESTER

In diesem Jahr feierte unser Herr Pfarr-
vikar GR Jozef Wojcik sein 40. Priester-
jubiläum. Im Namen der Pfarrgemein-
de überreichten ihm Mitglieder des 
Pfarrgemeinde- und Vermögensver-
waltungsrates am Sonntag, 13. August 
2023 ein Geschenk und luden zum Mit-
tagessen in kleinem Rahmen.                                     
Die Pfarre wünscht  Herrn Pfarrvikar 
GR Jozef Wojcik auf diesem Weg noch-
mals alles Gute, Gesundheit sowie 
Freude bei der Arbeit in unserer Pfarre 
und dem gesamten Pfarrverband.
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Am 27. Mai, dem Samstag des diesjäh-
rigen Pfingst-Wochenendes, erhielten 
12 Jugendliche der Pfarren Bockfließ 
und Auersthal durch den Regionalvi-
kar des Augustinerordens in Wien, Pa-
ter Mag. Matthias Schlögl, in der Pfarr-
kirche Auersthal das Sakrament der 
Firmung.

Bei frühsommerlichen Temperaturen 
holten der Firmspender und der Dia-
kon Widhalm, gefolgt von Ministran-
tenkindern und Vertretern der Pfarre 
Auersthal die aufgeregten Firmlinge 
mit ihren Firmpatinnen und -paten so-
wie die Firmbegleiter Karin Jogl und 
Paul Schellner (Pfarre Auersthal)  beim 
Gemeindeamt ab. Die Begrüßung er-
folgte in entspannter Atmosphäre, hat-
ten doch die  Firmkandidatinnen und 

-kandidaten bereits im April die Mög-
lichkeit, Pater Matthias persönlich ken-
nenzulernen.

Musikalisch eingestimmt durch die 
Auersthaler Musikkapelle, ging der 
Festzug hinauf zur Pfarrkirche, in der 
Festgäste, Pfarrgemeinde und die Mu-
sikband „beZaubernd“ bereits Platz ge-
nommen hatten.

Firmspender Pater Matthias Schlögl 
sorgte schon bei seinen Eröffnungswor-
ten für einen ersten Lacher und gab da-
mit die Richtschnur für den weiteren 
Verlauf der Firmmesse, die er begeistert, 
locker und auf Jugendliche abgestimmt, 
mit uns feierte. Mit dem Handy in der 
Hand und die Worte wiederholend: 

"Mein Akku ist leer“ eröffnete er seine 
Predigt, in der Pater Matthias Möglich-
keiten aufzeigte, wie unser Leben mit 
Glaube, Spiritualität, Gemeinschaft 
und nicht zuletzt dem Wirken des Hei-
ligen Geistes  Energie und Begeisterung 
erfährt und sinnstiftend wird.

Die Sängerinnen und Musizierenden 
von „beZaubernd“ vervollständigten 
dieses Fest und machten mit ihrer tol-
len und schwungvollen Darbietung ih-
rem Namen alle Ehre.  

Ein herzliches DANKESCHÖN an 
alle Mitwirkenden, besonders jene aus 
unserer Nachbarpfarre Auersthal, für 
eure Gastfreundschaft und tolle Vorbe-
reitung dieser Feier mit anschließender 
Agape in eurem schönen, vollerblühten 
Pfarrgarten! 

Bitte vormerken: Die Firmung für bei-
de Pfarren findet nächstes Jahr wieder 
am Pfingst-Samstag, das ist der 18. Mai 
2024, um 09.00 Uhr in der Pfarrkiche 
Bockfließ statt und wir freuen uns 
schon, dass Firmspender und Regional-
vikar Pater Matthias Schlögl wie auch 
die Band „beZaubernd“ wieder mit uns 
feiern werden.                  
                              Karin Jogl

Pater Mag. Matthias Schlögl
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Nach Jahren der Einschränkung 
konnten wir heuer wieder in gewohn-
ter Form FRONLEICHNAM feiern. 
Ein Fest, das nicht nur die Pfarre, son-
dern die ganze Gemeinde Bockfließ 
zusammenführt:  Gemeindevertre-
tung, Feuerwehr, Ortsmusikkapelle, 
Weinbauverein und Kameradschafts-
bund, um hier nur einige Vereine unse-
res Ortes zu nennen.

Am 8. Juni begann das Fest mit einer 
Wortgottesfeier, die Diakon Gerhard 
Widhalm mit uns in der Kirche zele-
brierte. Anschließend gedachten wir 
beim traditionellen Prozessionszug 
mit unseren neu restaurierten Fahnen 
und der geschmückten Monstranz, die 
unter dem „Himmel“ in Begleitung der 
Erstkommunionkinder durch Bock-
fließ getragen wurde, der eucharisti-
schen Gegenwart von Jesus in Brot und 

Wein. Bei vier, mit viel Hingabe ge-
stalteten Altären wurden kleine 
Andachten gehalten, bevor wir wie-
der zurück in die Pfarrkirche gin-
gen. Die Feier endete mit dem gro-
ßen Schlusssegen und mit dem Lied 

„Großer Gott, wir loben dich“, ge-
folgt von einem Orgelpräludium.

Die Pfarre DANKT ALLEN, die 
sich bei der Vorbereitung und Ge-
staltung dieses Hochfestes einge-
setzt haben, den Mitfeiernden und 
der Marktgemeinde Bockfließ, die 
nach der Feier wieder alle Mitwir-
kenden ins Cafe Archiv zu einem 
Umtrunk eingeladen hat.

 
                                     Karin Jogl

FRONLEICHNAM 2023
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KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG                              

Nach der coronabedingten Unterbre-
chung fand am 1. Juni 2023 wieder die 
traditionelle Dekanatswallfahrt statt. 
Zahlreiche Frauen und auch einige 
Männer aus dem Dekanat Gän-
serndorf nahmen daran teil. Im Krem-
ser „Dom der Wachau“ wurde vormit-
tags eine von kfb-Frauen gestaltete hl. 
Messe gefeiert. Drei Priester und zwei 
Diakone aus unserem Dekanat waren 
die Zelebranten, passende Texte und 
Lieder unterstützten das gemein-
schaftsfördernde und soziale Thema 
dieser Liturgiefeier. In der kühlen 
Krypta der Kirche im Stift Göttweig 
wurde am Nachmittag eine Marienan-
dacht gehalten.

Die kfb Bockfließ dankt den Teil-
nehmenden für die Bereitschaft, einen 
besinnlichen sowie von einem gemüt-
lichen Beisammensein erfüllten Tag 
zu verbringen.

Wir hoffen auf großes Interesse an 
dieser Veranstaltung auch im nächsten 
Jahr!

Wegen der geplanten Krippenausstel-
lung im Pfarrheim zum Zeitpunkt des 
Advent-Pfarrkaffees entfällt diese Ver-
anstaltung im Dezember. Deshalb fin-
det heuer der letzte Pfarrkaffee am 
Donnerstag, 19. Oktober statt. Wir hof-
fen, dass viele Frauen und Männer die-
se Gelegenheit nutzen, einen gemütli-
chen Nachmittag in netter Gesellschaft 
bei Kuchen und Kaffee zu verbringen!        

Segensgebet
 Gesegnet sei die Zeit, jeder Tag, jede 
Stunde, jeder Augenblick, ob voll Sonne 
oder belebendem Regen, Wohltat für die 
ganze Schöpfung.
 Gesegnet seien die kleinen Freuden des 
Alltags, jeder freundliche Gruß, jedes 
unerwartete gute Wort.
 Gesegnet sei die Zeit, die erlaubt, ein-
fach auszuruhen und den ziehenden 
Wolken nachzuschauen, den eigenen 
Gedanken Raum zu geben.
 Gesegnet sei die Zeit, die uns geschenkt 
ist zum Leben.

Entsprechend dem Jahresthema „Ca-
re-Arbeit“ (=Sorge-Arbeit) bot die kfb 
Diözesanleitung eine Informationsver-
anstaltung an. Diese wurde in Form ei-
nes Spaziergangs durch den 1. Wiener 
Gemeindebezirk durchgeführt. Eine 
Kulturvermittlerin geleitete die Grup-
pe von kfb-Frauen – auch einige Bock-
fließerinnen nahmen teil – zu Plätzen 
und Gebäuden, wo bereits seit Jahrhun-
derten Frauen (meist unbezahlte) Sor-
ge-Arbeit geleistet hatten.

Unsere kfb-Dekanatsleiterin Christine 
Schuster lud Mitte Juli zu einer An-
dacht in Auersthal ein, an der auch ei-
nige Bockfließerinnen teilnahmen. Es 
wurde für das abgelaufene Arbeitsjahr 
in der kfb-Gemeinschaft gedankt so-
wie um Gottes Hilfe und seinen Segen 
gebetet.

Route und Themen:
Albertina: Krankenpflegerinnen im 
ersten Spital
Johannesgasse: Hausarbeit im Gemein-
debau
Franziskanerinnenkloster: Sozialarbei-
terinnen
Stephansplatz: Pflegedienste, Hilde-
gard Burjan und weitere Politikerinnen, 
die für die Gleichberechtigung der 
Frauen eintraten – ein Ziel, das bis heu-
te nicht erreicht wurde!

                                                                                                                                                    
Auf zahlreichen Besuch freut sich die 

kfB

Dekanatswallfahrt Abendlob bei der 
Margarethenkapelle

Stadtspaziergang

Pfarrkaffee
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Durch die Auseinandersetzung mit 
der Bibel gewinnen wir Einblick in die 
Absicht ihrer Autoren, besseres Ver-
ständnis der Welt von damals und eine 
Bereicherung und Bedeutung für unser 
Leben. 

Rückblick Bibelabende: 

Wir laden wieder zum Bibelabend mit 
Diakon Alex Thaller. (jeweils jeden 2. 
Donnerstag im Monat) in das Pfarr-
heim.

Donnerstag, 13. September, 19 h
Donnerstag, 12. Oktober 19 h
Donnerstag, 09. November 19 h

1. Bibelabend: Entstehung des Alten 
Testamentes; Schriftstücke zuordnen, 
ob sie ein Lied oder eine Belehrung 
sind, eine Heilungsgeschichte oder ein 
Gesetz

2. Bibelabend: wie das Christentum 
entstanden ist; die Botschaft von Jesus 
Christus; die Evangelisten und deren 
Verkündigung

3. Bibelabend: das Markus Evangeli-
um und seine Theologie; Methoden der 
Bibelarbeit

4. Bibelabend: das Matthäus Evangeli-
um und sein Aufbau; Methoden der 
Bibelarbeit

5. Bibelabend: das Sondergut des Lu-
kas Evangeliums

Deshalb möchten wir unserem Dia-
kon Alex Thaller recht herzlich danken 
für die interessante Vermittlung der Bi-
beltexte, sowie für die Zeit der Vorbe-
reitung, die damit verbunden ist.                  

 

 

       7. Nachtwanderung 

 

  

 

 

 

 

 
Zu  
kraftvollen 
Orten 
und                 religiösen 
       Zeichen am   
                           Wegesrand 
 

              Sonntag, 29. Oktober 2023 
   Treffpunkt 17:00 Uhr in der Pfarrkirche Bockfließ 
Dauer ca. 2 Stunden   (Laterne oder Taschenlampe mitnehmen) 
       Ausklang im Pfarrgarten 
 

 

  
 

Christine Preining
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Eine ereignisreiche Woche mit der Jungschar

Nach Hause gebracht wurden wir 
mit einem großen Linienbus. Das 
war eine  Fahrt, die für die Kinder 
noch ein spannendes Erlebnis am 
Ende des Lagers bedeutete . 

Unsere nächste Veranstaltung ist 

der Jungscharausflug am 

24. September 2023

Vorschau:

Das Jungscharteam

Heuer führte uns das Jungscharlager 
von 5. bis 12.August 2023 wieder nach 
Kirchschlag in der Buckligen Welt. Ne-
ben dem dortigen Gästehaus steht das 
Passionsspielhaus, in dem die Kinder 
am ersten Tag mit Pfarrer Thomas Ma-
rosch alles erkunden durften. Unter an-
derem konnten sie Theaterkostüme an-
probieren und auf und auch unter der 

 Bühne herumtollen. Außerdem nahm 
Thomas Marosch auch dieses Jahr wie-
der an einem Abend mit seiner Gitarre 
an unserer Runde teil und sang mit uns. 
Am Sonntag durften wir mit ihm die 
Messe mitfeiern, in der ein paar unserer 
Jungscharkinder voller Begeisterung 
ministrierten.

Des Weiteren erkundeten die Kinder in 
dieser Woche im Rahmen einer Rätsel-
rallye die Burgruine mit anschließen-
dem Lagerfeuer auf der großen Wiese 
hinter dem Quartier. Gemeinsames 
Spielen stand im Vordergrund, aber 
auch Gesellschaftsspiele in der Gruppe. 
Auch das Malen – ob auf Papier oder 
mit Straßenkreiden – alles fand bei den

Kindern sehr großen Anklang. Bei 
warmem Wetter und einer Wassertem-
peratur von 25°C tobten sich unsere 
Jungscharkinder im Wasser und auf der 
Rutsche des Burgbades aus. Ein Fil-
mabend und auch eine Minidisco run-
deten ereignisreiche Tage ab. In dieser 
Woche durften alle beim Kochen und 
Abwaschen mithelfen.
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Die Gewerke wurden vom Bauamt der 
Erzdiözese an die örtlichen Firmen Ol-
sacher und Helmer vergeben. Um even-
tuelle Schäden unter dem Zubau hint-
anzuhalten, wurde auch die teilweise 
Erneuerung der Kanal- und Wasserins-
tallation durchgeführt. Im Bauzeitplan 
ist die Fertigstellung mit 22. September 
2023 vorgesehen.                                  VVR

Unsere, geschätzt 130 Jahre alte,  Weih-
nachtskrippe in der Kirche wurde wäh-
rend der Sommermonate im Krippen-
verein Wolkersdorf von 
Krippenbaumeister Reinhard Un-
gersböck renoviert. Die Krippenfigu-
ren wurden gereinigt, Schäden beho-
ben und die Farben aufgefrischt. 
Während der Krippenaustellung im 

Pfarrheimzubau
Dezember kann unsere Krippe gemein-
sam mit Leihobjekten, die ebenfalls das 
Weihnachtsgeschehen darstellen, im 
Pfarrheim besichtigt werden. Es ist zu 
hoffen, dass unsere Kirchenkrippe wie-
der die Kirchenbesucherinnen und -be-
sucher erfreut - und das für einige Jahr-
zehnte.               

Weihnachtskrippe

Druckkostenbeitrag
Um unseren Jakobusboten auch in 

Zukunft in regelmäßigen Abständen 
herausgeben zu können, bitten wir Sie 
um ihre finanzielle Unterstützung.   

Ihre Spende können Sie direkt in unse-
rer Bankfiliale mittels dort aufliegen-
dem Zahlschein oder über Ihr Online-
banking von zu Hause auf folgendes 
Konto anweisen:

Pfarre Bockfließ
IBAN: AT09 3295 1000 0240 1057
BIC: RLNWATWWWDF
Wir bitten, als Verwendungszweck 

„Pfarrblatt“ anzugeben.

Wichtige Info an alle Buchliebhaber 
und Besucher der Pfarrbibliothek!
Auf Grund der Bauarbeiten im Pfarr-
heim können wir die Bibliothek erst 
wieder im Oktober öffnen.

Aber dann freuen wir uns über zahlrei-
che lesefreudige Kinder und Erwachse-
ne!
Lesen macht Spaß, Lesen ist Abenteuer 
im Kopf!

                 Elisabeth, Helga und Margret

Fahrzeugsegnung
Am Sonntag, 23. Juli 2023 trafen sich 

einige Fahrzeugbesitzer aus unserem 
Pfarrgebiet mit ihren Fahrzeugen zum 
gemeinsamen Wortgottesdienst. Im 
Anschluss segnete unser Herr Diakon 
GR Alex Thaller die vor der Kirche ge-

parkten Fahrzeuge. Vor der Kirche wa-
ren PKW, Traktor, E-Fahrzeug, E-Bike, 
Motorroller und Scooter aufgestellt. 
Unsere Ministrantenkinder verteilten 
im Anschluss noch Notfallausweise 
und Aufkleber an alle Teilnehmenden. 
Für einen kleinen Spendenbeitrag 
konnten auch Schlüsselanhänger er-
worben werden. Zeitgleich fand an die-
sem Wochenende wieder die MIVA- 
Christophorus Aktion statt. Wir 
bedanken uns auf diesem Weg bei allen 
Spendern für eine Spendensumme in 
der Höhe von € 701,00.          

Auch in diesem Jahr bitten wir wieder 
um Ihre Unterstützung für armutsbe-
troffene Haushalte.
Wir sammeln Lebensmittel für die 
Caritas - Erntedankaktion. Sie können 
Ihre Lebensmittelspenden abgeben: 

in der Kirche (9:00 Uhr - 19:00 Uhr)
im ADEG - Markt 
im  SPAR - Markt
Sonntag, 24. September bis Sonntag, 
1. Oktober 2023
Bitte nur originalverpackte und nicht 
abgelaufene Warenspenden!

             Le + O   –   Sammlung 2023

VVR  VVR

 VVR

Zucker
Reis
Öl
Konserven
Kaffee
Salz
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So.  03.09 18:00 Uhr Gottesdienst
So. 10.09. 08:30 Uhr Gottesdienst – DIRNDLGWAND-Sonntag
Do. 14.09. 19:00 Uhr Bibelrunde im Pfarrheim, geleitet von Herrn Diakon Thaller
So. 17.09. 10:00 Uhr Familien-Gottesdienst mit Schultaschensegnung
So. 24.09. 08:30 Uhr  Gottesdienst - anschl Jungscharausflug

17:00 Uhr Chorkonzert "Region um Wolkersdorf" in der Kirche 
bis 01.10. ganztägig Le + O Erntedanksammlung

So. 01.10. 14:00 Uhr Erntedank und Pfarrfest
So. 08.10. 08:30 Uhr Gottesdienst
Do. 12.10 19:00 Uhr Bibelrunde im Pfarrheim, geleitet von Herrn Diakon Thaller
So. 15.10. 10:00 Uhr Baustein-Gottesdienst
Mo.16.10. 19:30 Uhr Infoabend im Pfarrheim:  Missbrauchs- u. Gewaltprävention 
Do. 19.10. 14:30 Uhr KFB-Pfarrkaffee im Pfarrheim
So. 22.10. 08:30 Uhr Gottesdienst - Weltmissionssonntag
So. 29.10. 08:30 Uhr Gottesdienst

17:00 Uhr Nachtwanderung

Mi. 01.11. 14:00 Uhr Gottesdient, anschl. Friedhofsgang - Allerheiligen
Do. 02.11. 18:00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken - Allerseelen
So. 05.11. 18:00 Uhr Gottesdienst
Mi. 08.11. 19:30 Uhr PGR/VVR-Sitzung
Do. 09.11. 19:00 Uhr Bibelrunde im Pfarrheim, geleitet von Herrn Diakon Thaller
So. 12.11. 08.30 Uhr Gottesdienst
Sa. 18.11. 18:00 Uhr Cäcilia-Gottesdienst, gestaltet von der OMK - Inlandshilfe Caritas
So. 19.11. 10:00 Uhr Baustein-Gottesdienst mit Ministrantenaufnahme - Inlandshilfe Caritas
Sa. 25.11. 18:00 Uhr Gottesdienst - Kirchenbesucherzählung
So. 26.11. 08.30 Uhr Gottesdienst - Kirchenbesucherzählung

Sa. 02.12. 18:00 Uhr Familien-Gottesdienst mit Adventkranzsegnung
So. 03.12. 08:30 Uhr Gottesdienst mit Adventkranzsegnung

14:00 Uhr Adventnachmittag - ENTFÄLLT
Mi. 06.12. 06:00 Uhr Rorate
Do. 07.12. 14:30 Uhr KFB-Pfarrkaffee - ENTFÄLLT
Fr. 08.12. 08:30 Uhr Gottesdienst

14:00 Uhr Krippenausstellung bis 17:00 Uhr im Pfarrheim
17:00 Uhr Mitmach-Konzert Chor Gaudete in der Kirche

Sa. 09.12. 14:00 Uhr Krippenausstellung bis 17:00 Uhr im Pfarrheim
So. 10.12. 08:30 Uhr Gottesdienst

14:00 Uhr Krippenausstellung bis 17:00 Uhr im Pfarrheim

Besondere Termine 2023 in unserer Pfarre

September

Oktober

November

Dezember - Vorschau
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Sep 2023

Okt 2023

18:00 Gottesdienst18:00Gottesdienst

Samstag, 28.10.

10.09.2023                 
23. So. im Jk.

17.09.2023                      
24. So. im Jk.

24.09.2023                       
25. So. im Jk.

01.10.2023               
26. So. im Jk.

08.10.2023                      
27. So. im Jk.

15.10.2023                   
28. So. im Jk.

22.10.2023                   
29. So. im Jk.

29.10.2023                    
30. So. im Jk.

Samstag, 02.09

03.09.2023                          
22. So. im Jk.

Samstag, 09.09

Samstag, 16.09

Samstag, 23.09

Samstag, 30.09

Samstag, 07.10.

Samstag, 14.10.

Samstag, 21.10.

10:00 Gottesdienst 18:00 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst

Auersthal Bockfließ Matzen Raggendorf Schönkirchen

08:30 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst

Trauung

kein GD 
Hubertus-
messe

10:00
14:00

Gottesdienst
GD Kapelle 08:30 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst 

Regionsfest 08:30 Gottesdienst 10:00
14:00

18:00 Gottesdienst 18:00 Gottesdienst 14:00 Trauung 14:00

Gottesdienst

10:00
11:15

Gottesdienst
Taufe 10:00

Familien-GD 
Schultaschens
egnung

10:00 Gottesdienst 08:30 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst

18:00 Gottesdienst 18:00 Gottesdienst 10:00 Taufe

18:00 Gottesdienst 18:00

10:00 Gottesdienst 08:30 Gottesdienst 10:00 Reyd. 
Gottesdienst

18:00 Gottesdienst 18:00 Gottesdienst

10:00 Erntedankfest 08:30 Gottesdienst

Auersthal Bockfließ Matzen Raggendorf Schönkirchen

10:00 GD zum 100. 
Geb. Fr. Schifer 10:00 Gottesdienst

18:00 Gottesdienst 18:00 Gottesdienst 13:30 Trauung

10:00 Gottesdienst 14:00 Pfarrfest und 
Erntedankfest 10:00

Erntedankfest 
u. Ged.-GD 
Gradisch

10:00 Gottesdienst 08:30 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst 08:30 Gottesdienst 09:00

18:00 Gottesdienst 18:00 Gottesdienst

10:00 Gottesdienst 10:00
11:00

Baustein-GD
Taufe 10:00 Gottesdienst 08:30 Gottesdienst 10:00

18:00 Gottesdienst 18:00 Gottesdienst

10:00 Gottesdienst 08:30
17:00

Gottesdienst
Nachtwanderu
ng

10:00 Gottesdienst

15:00 Erntedankfest

18:00 Gottesdienst 18:00 Gottesdienst

10:00 Gottesdienst 08:30 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst

08:30 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst

Reyd. 
Gottesdienst

Gottesdienst

17:00 Engelmesse

Erntedankfest

08:30 Gottesdienst 10:00
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KANZLEIZEITEN:
Pfarre Bockfließ, Hauptstraße 61
2213 Bockfließ
Mittwoch: 08:00 - 10:00 Uhr
Freitag:  17:00 - 19:00 Uhr
Telefon: + 43 2288 / 68 62
E-Mail: pfarre.bockfliess@katholischekirche.at                                     

Pfarrer KR P. Dr. Kazimierz Wiesyk SAC
Kirchenplatz 1
2241 Schönkirchen-Reyersdorf
Samstag von  9:00 - 11:00 Uhr
Telefon:  +43 2282 / 22 78
E-Mail: pkw53@aon.at

BEICHTE / GESPRÄCH / 
KRANKENSALBUNG:

Pfarre Bockfließ, Hauptstraße 61
2213 Bockfließ
Telefon:  +43 2282 / 22 78 (Pfarrer)
E-Mail: pkw53@aon.at (Pfarrer)

FOTOS:
Soweit nicht anders genannt, stammen die Fotos dieser 
Ausgabe von PIXABAY, Michael Strasser, E. Marchart,  
Wolfgang Riegler, Karin Kandler

IMPRESSUM:       KONTAKT:
Herausgeber, Eigentümer und Verleger: Pfarre Bockfließ   Pfarrer: pkw53@aon.at
Für den Inhalt verantwortlich: KR P. Dr. Kazimierz Wiesyk SAC,   Vikar: 02288/6862 
      Pfarrer   
Kanzleizeiten: Mi, 8:00 - 10:00 Uhr; Fr, 17:00 - 19:00 Uhr    DRUCK: Riedeldruck GmbH

www.pfarre-bockfliess.at

   WOCHEN-                                                                                                                                            
   TAGSMESSEN:

   AUERSTHAL:      jeden Mittwoch  17:15 Uhr Sühneandacht; 18:00 Uhr Gottesdienst
   BOCKFLIESS:      jeden Mittwoch, Donnerstag und Freitag 18:00 Uhr Gottesdienst
   MATZEN:      jeden Donnerstag 18:00 Uhr (Winterzeit um 17:00 Uhr) Gottesdienst
   RAGGENDORF:   jeden Dienstag 18:00 Uhr Gottesdienst

Nov 2023

Mittwoch, 01.11.

Allerheiligen

Donnerstag, 02.11.

Allerseelen

Samstag, 04.11.

Sonntag, 05.11.

31. So. im Jk.

Samstag, 11.11.

Sonntag, 12.11.

32. So. im Jk.

Samstag, 18.11.

Sonntag, 19.11.

33. So. im Jk.

Samstag, 25.11.

Sonntag, 26.11.

Christkönig
10:00

Gottesdienst 
mit 
Miniaufnahme

08:30 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst

18:00 Gottesdienst 18:00 Cäcilia- 
Gottesdienst

10:00 Gottesdienst 10:00
Baustein-
Gottesdienst 
mit 

10:00

18:00 Gottesdienst 18:00 Gottesdienst

Täuflings-
Gottesdienst 
mit Vorstellung 

08:30 Gottesdienst 10:00 Dank-
Gottesdienst

08:30 Gottesdienst 10:00 Reyd. 
Gottesdienst

10:00 Gottesdienst 08:30 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst 08:30 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst

18:00 Familien- 
Gottesdienst 18:00 Gottesdienst 17:45 Martinifeier

Trauung

10:00 Gottesdienst 18:00 Gottesdienst 10:00
15:00

Gottesdienst
Hubertus-GD 08:30 Gottesdienst 10:00 Reyd. 

Gottesdienst

18:00 Gottesdienst 18:00 Gottesdienst 14:00

08:30
GD anschl. 
Friedhofsgan
g

14:00
GD anschl. 
Friedhofsgan
g

18:00 Gottesdienst 18:00
Gottesdienst 
mit 
Totengedenken

17:00 Gottesdienst

14:00
GD anschl. 
Friedhofsgan
g

14:00
GD anschl. 
Friedhofsgan
g

14:00
GD anschl. 
Friedhofsgan
g

14:00
Reyd. GD 
anschl. 
Friedhofsgang

Auersthal Bockfließ Matzen Raggendorf Schönkirchen


